
Unser Beitrag: ein Lagerplatz für alle
Das Rotary-Lagergelände wird allen Jugendorgani-
sationen, Schulen und Rotarylagern zur Verfügung 
stehen. Zusammen mit der Pfadistiftung, welche 
über das notwendige Know-how verfügt, setzt sich 
ein Projekteam mit grossem Engagement für das 
Vorhaben ein. Zur detaillierten Information werden 
Referenten alle Clubs besuchen. Die Übergabe des 
Geschenkes erfolgt im Juni 2015.

Wir laden alle Clubs ein, einerseits im Rahmen des    
Gemeindienstes einen Beitrag für das Distriktspro-
jekt zu budgetieren und andererseits im Rahmen des       
Jugenddienstes im Laufe des Jahres mindestens einen 
Anlass mit einer Jugendorganisation durchzuführen 
oder einen entsprechenden Referenten einzuladen.

Für alle Infos und Kontakte:
Sekretariat ROTPFALA
Rot. Peter Bieri
Säntisstr. 7
4313 Möhlin
079 204 73 70
p.r.bieri@bluewin.ch

Ein Lagerplatz für die Jugend als Distriktsprojekt
«Rotary, young forever!»
Mit Rotary haben sich immer wieder neue Generati-
onen von Führungskräften für die Ideale des „Service 
above self“ und gelebter Freundschaft begeistert.     
Rotary soll sich auch künftig als junge und dynami-
sche Organisation weiterentwickeln, was einen Dia-
log zwischen Alt und Jung voraussetzt. Wir wollen 
diesen nicht mit „Social Medias“ führen, sondern 
handfest und nachhaltig. Das Distriktsprojekt 14/15 
setzt sich zum Ziel, der Jugend mit einem Lagerplatz 
die Chance lebendiger Erlebnisse und Erfahrungen zu 
bieten. Persönliche Kontakte bei der Realisierung des 
Vorhabens sollen gegenseitiges Verständnis und die 
positive Wahrnehmung von Rotary fördern.

Lagerplätze: wichtig aber gefährdet
Jugendorganisationen wie Pfadi, Jungwacht oder 
CEVI setzen sich für eine selbstbestimmte und eigen-
verantwortliche Lebenshaltung ein. Zeltlager in der 
freien  Natur sind das zentrale Ereignis des Jahres. 
Diese Lager sind heute gefährdet, weil in der Schweiz 
immer mehr geeignete Lagerplätze aufgrund von 
Überbauung oder touristischer Erschliessung ver-
schwinden. Zudem sind die Landbesitzer auf die 
bescheidene Miete, welche Jugendorganisationen     
bezahlen können, nicht mehr angewiesen.

Ein Projekt des Distrikts 1980 für die Jugend
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